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11. und 12. Sogt. im steirischen Wallfahrtsort Mariazell
einen mwm mswiaaenschaftliehen Kongress katholischer
Pädagogen-. — Auskunft erteilt- genannte Vereinigung
(Wion ly Step* hanaplata 6).

Kurs»
EinführungHiurs für- Müdclianh trueu.

Die Sektion Duzernbiet des V. K. L. S. veranstaltet
gemeinsam mit dOm Schweiz. Kathol. Damenturnverband in
Monzingen vom 14.—-16. April einem EinfüriingsJcurs für
Frauen- und Mädbheninrnen, zu dem alle kathol. Lehrerinnen,

Jugenidführerinnen, Riegenlfeiterinnen, Vorturnerinnen

herzlieh eingeladen werden. Der Kurs wird geleitet

von Ehrw. Sr; Coletta und Frl. Süoclcmann. Er umfasst
Gesundheitsturnen, Spiel' und Reigen. Anmeldungen
nimmt bis 11. A"pril entgegen: Erl'. E. Widmer, 5 Rüti-
meverstrasse, Basel:

Di* Reise-LegitimatiOflskaftB des Katholisches

Lehrerverelns
ist eine Wohlfallrtfeeinrichtung. des Kath. Lehrervereins
der Schweiz, die dem Inhaber, teilweiae auch seiner Frau
und den Kindernj bei 4'1? Verksh-rsanstalten, hanpteiehlicli
IterghahneU) und? beim1 Besuch von zahlreichen Museen

und Sehenswürdigkeiten- becteutendle- Vergünstigungen bietet.

Ein- Verzeichnis- empfehltenswerter Hotels bietet den
Reisendbn- willkommene Wegleitung. Die alten, treuen
Abonnenten- haben das Refeehüchleiin in den letzten
Wochen zugestellt erhalten. Mitglieder des Kath. Lebrerver-
eih«, Welbhö' die Karte- noch nicht besitzen, werden hiermit

auf die Vorteile und Vergünstigungen, die die Karte
bietet, aufmerksam- gemacht und zu deren Bezug freundlich-

eingeladen. Jecter Bezüger der Reisekarte unterstützt
mittelbar auch die Wohlfahrtseimrichttimgen des Kaihol.
hehren-ereine, da ihnen- der* Reinertrag zukommt. Es soll
auch- eine' dankbare Aufgabe der Sefekmsvorsbinde sein,
itett1 eintretende' Mitglieder mit der Institution der Reise-
ka-rte bekannt zu machen. Die Beiso-Legitimationskarte
kostet einschliesslich Porto Fr. 1-.80) und kaiin beim Zen-
tralaktiter' Frz. Marty, Schwyz bezogen, weiden.

Die Solidarität gebietet, bei Vereins-, Schul- und
persönlichen • Erhöltrngsrersen in erster Linie die im
Verzeichnis angegebenen Verkehrsstrecken nnd inserierenden

f inmen zu berücksichtigen. F. M.

frenftien für Lehrer und Lehrerinnen

Im Karitash-eim Oberwaid, St. Gallen:

IS.—23, April £ür Lehrerinnen;
36.—29. April für Lehrer.
In» Bad Schonbrunn, Zug:
11.—15. April für Lehrerinnen.

BUcherschau
Religion. Keine Angst vor Gott. Eine Trostbotschaft für

die Kleinmütigen, von P. Äthan. Bierbaum. — Franziskus-Druck,
Werl i. W. — In der Tat ist dieses Büchlein geeignet, ängstliche
Seelen zu beruhigen und sie zu einem wahrhaft vernünftigen
Dienste Gottes anzuleiten. J. T. — Pater Theobald Mathaw. Ein
soziales Lebensbild, von P. Salv. Maschek. O.M.G. — St.
Antonius-Verlag, Solothurn. — Das Büchlein erzählt uns von der
gesegneten Wirksamkeit eines irischen Kapuziners, der in
Irland und Amerika eine wahrhaft apostolische Tätigkeit entfaltet
hat, insbesondere im Dienste der untersten Schichten des
Volkes. J. T.

Geographie. Handbuch der geographischen Wissenschaft.
Akadem. Verlagsgesellschaft Athenaion, Wildpark-Potsdam. —
Mit Lieferung 36 ist der Band Australien zum Abschluss
gekommen, der uns über dieses uns noch vielfach unbekannte
Gebiet wie auch über Neuseeland, Ozeanien und die Südarktis
eingehend unterrichtet hat. Wir verweisen auf früher Gesagtes
und möchten hier nur noch nachtragen, dass im vorliegenden
Handbuch (inabesondere in Lieferung 17, 22 und 23) die grossartige

Inselwelt des Pazifik eine wertvolle, zusammenfassende
Darstellung gefunden hat. Desgleichen fesseln uns die zum
Teil ganz neuen Berichte über die Antarktis (Lieferung 24), die
allerdings nur al3 wissenschaftliches Forschungsgebeiet Interesse
bietet, wirtschaftlich aber bedeutungslos ist. — Das letzte Heft
(36) enthält ein Register mit gutgeordneten Stichwörtern und
einen TabellenanJbang über klimatische, politische und
wirtschaftliche Verhältnisse. Wir vermissen hier religionsstatistische

Angaben, die für sehr viele Leser ebenso wertvoll
wären wie die andern Zahlengebilde. In dieser Richtung gibt
der ganze Band überhaupt zu wenig Aufschluss, so einlässlieh
im übrigen andere Wissensgebiete behandelt wurden. Neu
begonnen wurde der Band Vorder- und Südasien (mit
(Lieferung 33 und 35), und zwar sind die beiden Hefte der
Türkei gewidmet (bearbeitet von Dr. U Frey, München).
Gerade diese Gebiete sind in den meisten bisherigen Nachschlagewerken

etwas stiefmütterlich bedacht, darum wird der
Geographielehrer für die hier gebotenen eingehenden Darstellungen
besonders dankbar sein. Schliesslich wird auch der Band
Südost- und Südeuropa in Lieferung 32 und 34 fortgesetzt.
Rumänien kommt zum guten Abschluss; die Einzeldarstellungen

vermochten den Leser zu fesseln. Auch
Bulgarien (bearbeitet von Dr. A. Burchard, Prof. in München)
verspricht sehr gut zu werden. J. T.

Deutsche Sprache und Literatur. Die Reiherjagd und
andere Geschichten, von Paul Noesen. Verlag P. Morre-Mertens,
Luxemburg. — Der Verfasser, Schriftleiter des ,.Luxemburger
Schulfreund", hat hier der Jugend ein paar Bubengeschichten
geschenkt, die uns insbesondere auch mit den Volksgebräuchen
seiner engern Heimat bekannt machen. J. T. — Goethe-Literatur.
Dieses Jahr schneit's den Redaktionen allerhand Schriften und
Schriftchen über Goethe und seine Werksamkeit und seine
Werke zu. Einzelbesprechung ist ausgeschlossen, weil zu viel
Baum und Zeit beansprucht würde. — Von E. H. Bethge
erschien im Verlag Eduard Bloch, Berlin, „Goethes Leben und
Wirken" und „Goethe, gesprochen, gesungen und aufgeführt". —
Oskar Kobel bietet „Joh. W. von Goethe" als Klassenlesestoff, und
,.J. W. v. Goethe, sein Leben und Schaffen" (beide im Verlag
Heinr. Handel, Breslau) — Sofie-Luise v. Binder schrieb ebenfalls

„Goethe, der deutschen Jugend gewidmet" (Verlag Rieh.
Keutel, Lahr i. B.). — Im Verlag der Jugendblätter, München,
sind vier Schriftchen erschienen: „Aus Goethes Knabenzeit",
„Hermann und Dorothea", „Gedichte", „Eckermann, ein Lebensweg

zu Goethe". J. T.

RedaktioDsschlu88: Samstag.

Verantwortlicher Herausgeber: Katholischer Lehrerverein der Schweiz. Präsident: W Maurer, Kantonsschuiinspektor. Geissmatt-
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